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Anzeige - Blatt
für den

Gberrhein - Wreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KamStag . Xro . 70 . 31 . August 1833 .

I. Bekanntmachung .
Mit dem Anfänge des nächftkommenden Monats September werden zwischen München

und Karlsruhe wöchentlich nicht mehr zwei , wie bisher , sondern drei EilwagenS. «nd
ebenso drei Packwagenskursebestehen.

Die E ilwa gen von München über Augsburg , Ulm und Stuttgart kommen am Sonntag,
Dienstag und Freitag um L Uhr früh in Karlsruhe an , wo ste auf die um 6 Uhr früh
nach Frankfurt, und auf die um 12 Uhr Mittags nach Strasburg und Bafel durchpafsirenden
Eilwagen influiren.

Von Karlsruhe fahren jene Eilwagen zurück : Sonntag , Dienstag und Freitag um
7 Uhr , Morgens nach Ankunft der Eilwagen von Bafel und Strasburg .
Ankunft in Stuttgart :

an denselben Tagen um 5 Uhr Abends.
Abgang von Stuttgart :

an denselben Tagen um 8 Uhr Abends .
Ankunft in Ulm :

Montag , Mittwoch , Samstag um 7 Uhr Morgens.
Ankunft in Augsburg :

an denselben Tagen um 5 Uhr Abends .
Ankunft in München :

Dienstag , Donnerstag , Sonntag , Morgens.
DiePackwagenkommen vonMünchcn über Augsburg und Stuttgart in Karlsruhe an :

Sonntag , Dienstag und Freitag Morgens . Dieselben fahren von Karlsruhe zuruck :
Sonntag , Dienstag und Freitag um 2 Uhr Nachmittags .

Ankunft in Stuttgart :
Montag , Mittwoch , Samstag , früh.

Ankunft in Ulm : ^ . ...
Dienstag , Donnerstag , Sonntag , früh.

Ankunft in Augsburg : . . . ^
an denselben Tagen Abends.

Ankunft in München:
Mittwoch , Freitag , Montag , Morgens .

Karlsruhe den 26. August 1833 .
Großherzogliche Obcrpoftdlrecttvn.

Frhr. v . Fahnenberg. Vät Fteß .
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II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

&) Schuldenliquidattonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judtz , von der vorhandenen Masse aus .
geschloffen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungstirel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Curators , Güterverkauf , Stundungs¬
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
ttgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beisttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Des Schäfers Jakob Hritz manu von

Nim bürg dermalen in Hautngen , auf
Freitag den 20 . September d. I . ,

früh , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) Des Johannes De schler von Wyh .

len , auf
Freitag den 13. September d . I - ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

( 2 ) Des Konrad Engler von Zell , auf
Montag den 23 . September d. I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2 ) DeS Bürgers Jos . Strub von Tobt ,

nauberg , auf
Freitag den 27 . September d. I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 3) Gegen den Vermögensnacvlaß des ver.
stordenen Maurers GaudenzBaumann von
Staufen , auf

Montag den >6 . September d. I ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei

( 2 ) DeS Bürgers und Wetßgerbers Joseph
Maurer von Staufen , auf

Freitag den 13 . September d . I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 2 ) Des verstorbenen WittwerS Augustin

Schüler von Außrrurberg , auf

Montag de« 23. September d . I . ,
früh 9 Uhr , io diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Gchopfheim .
( 2) Dcü Georg Friedrich Sütterlio ia

Haufen auf
Dienstag den 24 . September d - I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( L ) Andreas Philipp , Bauer von Brem »
garten , ist gesonnen , sein bedeutendes liege«.
fchaftlicheS Vermögen feine» hindern eigen,
thümlich zu übergeben , und die Schulde «
darauf anzuweiien .

Auf den eigenen Antrag der Betheitigten
werden daher zu Folge richterlicher Geneh .
Mlgung vom 14 . August d . I . Nro . 17921
die Gläubiger des Andreas Philipp hiemit
aufgerufea , ihre Forderungen bis

Montag den 16. September d. I . ,
Morgens 9 Uhr , vor dem DistriktS -ThrilungS .
kommissär im Gemeindewirlhshaufe zu Brem .
garten unter Vorlage der BeweiSorkunden
um so gewisser anzugeben , und sich über die
beabsichtigende Verweisung zu erklären , als
sonst etwaig unbekannte von dem Schuldner
nicht angegebene Gläubiger bei der Vermö «
gens -Vertheilung nicht berücksichtigt werde«
können und die nicht erscheinenden bekannten
Gläubiger wegen der Verweisung als der
Erklärung , welche die Mehrheit der erschei¬
nenden abgeben wird , bcitrrtend angesehen ,
sofort die Beträge lediglich nach Angabe des
Schuldners ausgenommen werden .

Staufen den 27 . August 1833 .
Großhrrzogliches AmtSrcvisorat .

L r m b k e .
sl ) Um den Schuldcnstand des verstorbenen

Balthasar Gaß von Burkheim kennen zu lernen ,
haben die Erben des Verstorbenen um Au »
ordnung einer Schuldcnliquidation das An.
suchen gestellt; zu diesem Behuf wird Tagfahrt
auf

Samstag den 11 . September d . I .
Vormittags 9 Ubr , vor der TtzrilungS - Kom .
Mission im städtischen Rarhhause zu Burkheim
angeordnet , an welchem Tage somit sämmt .
liche Ercditore » ihre Forderungen zu liqui .
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tiren haben , im Unterlaffirngssalle bei der
vor sich gehenden Erdtheilung keine Rücksicht
am

'
solche genoumen werden könnte .

Altbreisach den 27 . August 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

B u i s s o n .
Schuldenliqutdation und Fahrntßverkauf .

( i ) Die Erben des verstorbenen Landcdi -
rurgen Fr . A . Jäger in Burkheim wünschen
den Schuldenstand des Erblassers genau kennen
zu lernen , und haben deßhalb um Anordnung
einer Liquidationsragfahrk gebeten , welche

Freitag den 10 . September d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , vor der Theilungskom -
Mission in Burkheim adgehalten werden wird .

Die Erbschaftsgläubiger werden daher auf -
gerufev , ihre Forderungen hiebei um so qc-
wisser geltend zu machen , weil bei der Erb »
theilung sonst keine Rücksicht darauf genommen
werden könnte

Die vorhandenen Fahrnisse des Erblassers
werden dem Wunsche der Erben gemäß , den
16 . , 17 . und 18 . September d . I in Burk -
heim öffentlich gegen baare Zahlung verstei.
gerk , wo;u man die Liebhaber mit dem Be¬
merken einladek , daß neben chirurgischen In¬
strumenten , medizinisch, n Schriften , einer
Nothapolheke , und etwelcheu Pretiosen alle
Gegenstände einer mohleingecichteten Haus¬
haltung ausgebot 'hen werden , und mit den erst
genannten Sachen die Steigerung beginnt .

Altbreisach den 27 August 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

b) Ervvorladungen .
wer an das vermögen der Unrenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu rönnen glaubt , hat sich binnen Iah -
resfrist bei dem bezeichncten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legirtmiren , widrigeitfaUs das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) Des ledigen Israeliten Isaak Weil von

Altdörf , welcher sich vor un « c,'ähr 20Jahren
von seinem Heimathsvrte ohne von seine«
Aufenthalt bisher Nachricht zu geben ; —
««term 14. August 1833 . Nro . 16480

Aus dem Oberamt Rastatt .
(2 ) Des Bäckergesellen Joseph O t t e n y von

Kuppeuheim , welcher sich vor 13Jahren
auf die Wanderschaft begab , und seit gerau¬
mer Zeit nichts von sich hören ließ ; — unterm
4 . August 1833 Nro . 13966 ; — dessen Ver¬
mögen in 1017 si . 15 kr. bestehr.

Aus dem Bezirksamt Walds Hut .
( 3) Des Meimior O bristvon Weilheim ,

geboren am 26 . November 1783 , welcher
schon seil 1802 , in welchem Jahre er sich
unter daS öftreichifchr Militär engagiren
ließ , unbekannt wo abwesend ist ; — unterm
3 August 1833 ; — dessen Vermögen in 199 st .
30 kr. besteht

c) Verschollenhetls - Erklärungen .
Nachdenanme Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
ln fürsorglichen Besitz übergehn .

Aus dem Skadkamt Fretburg .
sl ) Des JvhannJffert vonWildthal ,

unterm 15 . August 1833 . Nro . 15916 , und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 7 . Oktober 1831 Nro . 19633 .

Aus dem Landamt Freiburg .
( 1 ) Des L or enz und der Roiina Red er

von Merzhaufen ; — unterm 21 . August
1833 Nro . 18336 , und zwar in Folge diessei¬
tiger öffentlicher Vorladung vom 22 . November
1831 .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 1 ) Des Bäckers Jakob Aberle von

Hornberg ; — umerm 21 . August 1833 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 20 August 1832 , dessen » er-
mögen in 79 st . 39 kr. besteht .

6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen ver -

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aussichts¬
pflege des mitgenannten Hierwegen ver .
pflichteten Burgers gestellt worden , ohne
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dessen Zustimmung kein in dem Landrechts-
sag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann.

Aus dem Bezirksamt Mosbach .
( 1) Des ledigen Joseph Konrad Krot, -

mann von DiedeSbeim ; unterm 16 .
August 1833 Rro . 12217 ; — Pfleger : Jakob
Rom von Reckarelj .

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
M Des Joseph Huffch m idt von Rhina ,

Vogl « Murg , « nlerm 6 . August 1833 ; —
Pfleger : Klemenz Baumgartner von dort
Hl. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Erbvorladung .

( 1) Die ledige Katharina Müller von St .
Märgen , war schon seit mehreren Jahren
im Heiligeistspital dahier in der Pfründe und
ist nun im Jänner d . I . gestorben .

Diese hincerließ ein Vermögen von 188 fl .
16 kr. zu weichen aber diesseits keine Erben
bekannt sind.

Es werden demnach alle diejenigen , welche
Ansprüche auf diese Erbschaft zu machen glau¬
ben , aufgefordert , binnen 3 Monaten ihre
Erbsansprüche dahier geltend zu mache « , bei
Vermeidung , daß sonst die ganze Masse , nach
den bestehenden Gesetzen , der Grvßherzogiichcn
Staatskasse heimgewicsen werde .

Freiburg den 14 . August 1833 .
GrvßhrrzvglicheS Stadtamt .

v - Kettennaker .
Bekanntmachung .

( 1 ) Unter den Effekten der dahier wegen
Diebstahls in Untersuchung stehenden Theresia
Reymann von Wölflinswii , im Kanton
Brgavischen Bezirke Laufenburg , befinde« sich
auch circa 22 Ellen halb gebleichtes , limrel
feines Reistenkuch , % breit , ohne besondere
Kennzeichen ; worüber sich , i n Falle dieses
Tuch gestohlen scyn sollte , der etwaige Eigen -
lhümcr um so gewisser dahier binnen 4 Wo .
che» zu melden har , als dieses Tuch sonst brr
Besitzerin wieder ausqefolge würde -

Lörrach den 24 . August 1833 .
GroßherzogtichrS Bezirksamt .

D e u r e r .

Erkenntnsß.
U ) I » der Gantfache des hiesigen Schutz »

juden Lippman » Hrilbronner werden alle jene
Gläubiger hiemit von der Masse ausgeschlossen,
welche bei der am 22 . Juli d. I . abgehaltenen
Schuldenliquidation ihre Forderungen nicht
angemeldek habe».

V . R . W -
Breifach den 23 . August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Erkenntniß .
( 1 ) Diejenigen Gläubiger de» Valentin

Eiche von Afkerstcg, welche ihre Forderungenund Vorzugsrechte auf der heutigen Tagfabrt
nicht angemeldet haben , werben von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Schönau den 19 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

Klein .
Erkenntniß .

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen und Vorzugsrechte au den in
Gant gcrakhenen Michael Brcnder , Geiger
von Todtnauberg bei der hiezu angeordneten
Tagfahrt nicht angemeldek resp . geltend gemacht
haben , werden hiemit von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

Schönau den 22 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .Klein .

Erkenntniß .
( 1 ) Werden hiermit alle diejenigen Gläu .

biger , welche bei der auf heute augcordncteu
Schulvenliquidativn der Franz Anton Schäud -
le'

schcn Verlassenschafl von Ehrsberg ihre
etwaigen ForderungS . und Vorzugsrechte nicht
geltend gemacht haben , auf Andringen der
Krcdikorschaft von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schönau den 2 . August 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein -
Erkenntniß .

( 1 ) Andurch werden alle diejenigen Gläu -
welche ihre Forderungen in der Gantsache des
Jakob Hcitz zu Bräunlingen bei der unlerm
30 . Mm d . I . statt gehabten Liquidationstag .
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fahrt »icht «»gemeldet habe « , vo » der gegen¬
wärtige» Ga »tmasse ausgeschlossen.

V . R . W.
Verfügt Bräunlingen am 23 , August 1833 .

GrvßherzoglicheS Slaabsamt .
R u ck m i ch .

Erkenntniß .
( l ) In der Gantsache des Handelsmann

3 . 8 - Scheeber dahier , werden alle diejenige »»
Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht
angcmeldet baden , mit solchen von der Masse
ausgeschlossen.

Ncckarbischofsheim den 21 . August 1833 .
Großbcrzogliches Bezirksamt .

Eckstein .
Aufforderung .

( ! ) 3 » Unlersuchungssachen wegen des
am 20 . Juni d . I . d - i Bierwtrch Pfaff in
Kippenheim verübten Diebstahls wird tu Ge¬
mäßbett Hofgerichtlichen Auftrags vom 14 .
d . M . der im Anzeiqeblatt Nro . 62 vom 29 .
Juni d . I . bereits signalisirte Thierarzc Job .
Freund von Altstetten , Kanton St . Gallen ,
hierdurch aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
um so gewisser dahier zu stellen und über die
gegen ihn vorliegende Anschuldigung zu ver.
antworte « , als er sich sonst die rechtlichen
Folgen seines Ausbleibens selbst zuzuschreiben
hätte .

Etkrohcim dc» 19. August 1833 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

H e n z l e r .
vakantes Aktuariat .

( 1 ) Bei Unterzeichneter Stelle kann ein
recipirter Scribent sogleich als Aktuar ein-
treten.

Die Bedingnisse werden auf Anmeldrn
rrössnet werden.

Konstanz den 22. August 1833 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

I e h l e .

IV. Fahndung .
0 ) Wegen der kürzlich verübten Entweu -

düng eines Pferdes aus der Freiherriich von
Reischach ' fchen Stallung zu Schlatt ruht ge-
flrunbctec Verdacht auf dem hier uoirn be¬
schriebenen Purschen .

Die respektive« Behörde» werde » deshalb
ersucht , auf drnselbe« zu fahude» , ihn im
Brtrrtungsfalle zu arretire » , uod hieher ab-
zuliefern.

Stockach de» 24 . August 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt.

Mesmer .
Sigualemevt .

Dieser Purschc ist ungefähr 34 — 36 Jahrealt , von mittlerer Größe , besetzter Statur ,
hat schwarze Haare , schwarzen Bart , starken ,
an den Ohren herunter laufenden Backenbart ,
mittelmäßige Nase , um die Nase einige Blat -
ternarben , etwas großen Mund , rundes Kinne
rundes vollkommenes Gesicht , lebhafte Ge -
sichtsfarbe , und ist besonders daran kenntlich ,
baß er beim Geben zu hinken scheint , und
dennoch nicht hinkt .

Derselbe ist angeblich bekleidet mit einem
hohen schwarzen Binsenhut , und einem blauen
ziemlich langen , am Kragen etwas roth ans¬
genähten Ueberhemd , hak lange blautucheve
Hosen , einen aschgrau tuchene » Kaputrock
und trägt Stiefel .

V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Wald - Versteigerung .
(2) Zufolge richterlicher Verfügung wird

der Gemeinde Hochdorf
60 Jauchert Wald hinter den Hägemalten

einerseits Egelenacker - Inhaber , anderseits
Gemeindswald ästimirt auf . . . 4000 st .

Montag den 9 . September d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, im dortigen Gemeindehaus
einer zweiten uod letzten Verstelgrruvg mit
dem Anfügeu ausgesetzt , daß der endliche
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolge auch wenn solches unter dem Schatzungs -
preise bleiben würde , ebenso wenn auch nur
eia einziges Gebot von einem dritten Bieter
oder dem Gläubiger geschehen ist.

Freiburg den 23. August 1833 .
Großherzogliches Landamtörevisorat .S t r i n m e z .

Neben . verkauf .
(2) Samstag den 7 . September d . I . Vor -

mittags 9 Uhr , werden die herrschaftlichen
Weiherbergrebra uebst Acker , 15 Morgen 2
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Viertel 12 Ruthe « neues Maas 'halttnd , nebst
dabei befindlichem TrotthauS Wtndenreukbrr
Gemarkung wiederhole dem öffentlichen Der .
kauf zu Eigenthum ausgesetzt und die Verhand¬
lung io dem Wrihrrschloß - WirthShaus vor .
genommen werden .

Emmendingen de » 24. August 1833 .
Großherivgliche Domänrnverwaltung .

H o v e r .
Birkenreif . Versteigerung .

s2) Künftigen Donnerstag den 5 . Septem ,
ber d . I , Vormittags 9 Uhr , werden aus
den Domänenwaldungen des R - vieres Tben .
rieobach 5000 Stück birkene Führlingsreife in
mehreren Adtheilungen öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist im Wirthshaus zu
Lhennenbach

Emmendingen den 25 , August 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v B li r ter sd orff .
wein . Versteigerung .

( 3) Freitag den 6 . September d I . , Vor .
Mittags 10 Uhr , werden bei Unterzeichneter
Stelle

120 Ohm 1832r Weine ,
gegen baarr Bezahlung öffentlich versteigert .

Emmendingen den 21 . August 1833 .
Großhcrzvglichr Domänrnverwaltung . .

H o y « r .
Abstrichs . Versteigerung .

( 2) Mittwoch den 11 . September d . I . ,
Vormittags 10Uhr , wird auf ber Amtskanzlet
dahier die Abstrichsversteigerung mehrerer
Reparaturarbeiten an der Kirche zu BalderS .
weil , im Betrage von 98 ß. 14 kr , vorgr .
nommen , was hiemit öffentlich bekannt ge .
macht wird . t . .

Dir Bedingungen und der Ueberschiag können
an demselben Tag eiagefeben werben .

Irstetten den 20 . August 1833 .
Greßherzogliches Bezirksamt .

Merkt ».
Verpachtung .

( 1 ) An »achbrnanntra Tagen werken auf
dem Berwaltungs - Bureau dahier die herr¬
schaftlichen Güter in der hiesigen Gemarkung
von Martini 1833 biS dahin 1839 an dev

Meistbietenden stückweise verpachtet , und zwar

am 12 . Sept . d. I . circa 45 Jauchert Acker ,
am 13. und 14. Sept . 102 Jauchert Matten .

Die Versammlung nimmt jede» Tag Vor .
mittags 9 Uhr , ihren Anfang .

Auswärtige Sleigcrungsliebhaber haben
sich über ihre und ihrer Bürgen ZahluogS ,
fähigkeil mit Zeugnissen des GemeinderathS

'

auszuweifrn .
Hcitersheim den 26 . August 1833

Großherzogliche Domänrnverwaltung .
N i k « l .

Haus . Versteigerung .
( 3) Die Kinder des verstorbenen Lorenz

Wagemann zu Eodingen sind gesonnen , das
ihnen eigtnthümlich zugehörige Wohnhaus am

Dienstag den 3 . September d. J . ,
Nachmittag 1 Ubr , im Gasthaus zur Krone
einer öffentlichen Versteigerung auSzusetzea.

Dasselbe liegt an der Hauptstraße , mitten
in der Stadt Enbingen , ohnweit des Markt -
platze- , ist zweistöckigt massiv von Stein ge-
baut , und besitzt tlnen sehr großen und schöne «
gewölbten Keller , nebst Hof , Scheuer und
Stallung .

Im ersten Stock zur ebenen Erde
befinden sich 3 Wohnzimmer , ein Nebenzim¬
mer und Knrchtskammer > geräumiger Fauf .
laden mit Einrichtung nebst Komptoir , Küche
und Speisekammer .

Im obrr « Stockwerke befinden sich «
ein geräumiger Saal , 8 Zimmer und Küche,
dann 6 Mansardenzimmer , eine große Frucht ,
und Waschbühne .

Der Anschlag ist 6000 st . die weitern Be .
divgungrn werben am Sreigerungstage selbst
bekannt gemacht . Die SleigernngSliebhabrr
werben hiezu mit dem Bcmrrkea eingeladen ,
daß sich auswärtige Steigerer mit legalen
VermdgenSzengnissen auszuwrisen haben .

Krozingen den 19 . August 1833 .
Großherzogliche - Amtsrevtsorak .

N a u .
Versteigerung .

( 1 ) Die Frau Gräfin Rapp , nunmehr Ge -
mablin d«S Herrn Drummond de Melfvrt ,
lasse « am

Montag den 9 . September d . I . ,
Vormittag - 8 Uhr , in ihrem Schloß in
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Meinwrilrr fünf weingrüne tn Eiken gebun -
dene Fässer von 16 , 23 , 26 , 40 und 46
Ohm , 2 Pflüge , 2 Eggen , 1 Wagen und
anderes Geschirr gegen baare Bezahlung ver¬
steigern.

Schliengen den 27 . August 1833 .
Ott , Theilungskommissär .

Versteigerung .
( 1) Die Erben des verstorbenen I . I .

Buchers von St . Ilgen , lassen
Donnerstag den 12 . Sept . d. I .

Nachmittags , im GemeindSwirthShaus in
Laufen in öffcnrlicher Steigerung verkaufen :
1 ) eine große zweistöckigtr steinerne Behau¬

sung , worunter sich zwei gewölbte Keller
befinden , eine große Scheuer mit Stal¬
lungen , Kraut - und Grasgarten , der ganze
Platz ein Jauchert groß , und ist zinsfrei .

2 ) An Feidgüiern :
22 Jauchert Acker , 4 Jauchert Matten
und 2 Viertel Reben .

Dieje Felbgüter zinse « der geistlichen Präsenz
Neuenbürg jährlich 42 Sester Roggen , altes
Maas .

Die Verkaufbedingungen können vor der
Versteigerung bet dem Unterzrichneten ringe ,
sehen werten .

Auswärtige Steigerer müssen fich mit Ver¬
mögens - und Sittenzeoguisseo ausweifen .

Laufen den 26 . August 1833.
F ü ß l i n , Bürgermeister .

Liegmschafts - Versteigerung .
( 3) Der Müller Srraphin Stöckli » ist

w' llens feine dahier erkaufte Mühle , nebst den
dabei befindlichen Gütern wiederum der öffent-
lichen Steigerung am

Montag den 9. September d. I . »
anszufttzen . Diese besteht in einem Wohn -
«ebäude mit zwei Mahlgängen , nebst einer
Rente , Keller , Scheuer , doppelter Stallung ,Schopf und Waschhaus , hiezu 17 Ruthen
Krautgarlen , neben Konrad SlUvfer und sich
Mst . Der Anschlag dieser Liegenschaften>ir . 4000 fl .

^ £ t tt t n
tin Viertel 58 Ruthen Acker im Mühlestückle ,

nahe ob der Mühle ;
twei Viertel 5 Ruthen Bündle bei der Mühle ;

zwei Jauchert 65 Ruthen Matten zwischendem alten Bach , und dem Mühlebach .Es wird bemerkt , daß die Mühle mit den
Gebäulichkeiten besonders , und die beschrie¬benen Güter auch für sich versteigert werden .

Die Kaufbedingnisse können bei Müller
Srraphin Slöcklin dahier riugcsrheo werden .

Efriogrn den 15 . August 1833 .
Zipsin , Bürgermeister .

Hofguter - Verpachtung
( 1 ) ES werden nachdenannec der Stadt

Walvkirch eigenthümlich angehörige Hofgüterauf 9 Jahre neuerlich in Bestand gegeben :
1 ) bas Hofgut imAlpersbach , dessen

Verpachtung am
Montag den 30. September d . I .

Morgens früh 9 Uhr , auf dem Hofe selbst
vorgenommcn werden wird ;

2) das untere SchwarzenbergerGülle wird hingegen am
Dienstag den 1 . Oktober d. I ,

früh 9 Uhr , auf dem städtischen Ralhhaus
verpachtet werden .

Hiezu ladet man die Liebhaber mit dem
Anhang ein , daß die Pachtbedingunge » täglich
auf der Stadttanzlri eingesehen werden können .

Waldkirch den 22 August 1833 .
Reisky , Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 2) Zufolge richterlicher Verfügung , werden

Montag den 9 . September d . I ,die dem Müller Georg Böhringer dahier ge¬
hörigen nachbcschricbene Liegenschaften , im
hiesigen Adierwerlhshause , Nachmittags um
1 Uhr , dem öffentlichen Verkauf ausgesetzt .
1 ) eine zweistöckigtr Behausung , Mühle ,

Scheuer , Holzichopf und Hosrairhe nebst
1 Jauchert 1 Vierling 27 Ruthen Kraut -
und GraSgarten , einerseits eine Anwand ,anderseits der Mühlebach .

2) 2 Jauchert 2 '/ , Viertel Acker und 3 Jauchert
Matten nebst 2 ^ Haufen Reben , welch
letztere im Niederrimffngck Berg , das Acker ,
und Mattfeld aber nahe bei der Mühle
liegen , wozu Kaufliebhaber höflich ein-
geladen werden .

Mengen den 24 . August 1833 .
Väßi « , Bürgermeister .



Versteigerung.
(2) In dem herrschaftlichen Forsthaus

zu Oberweiler werden
Donnerstag und Freilag den 5 . und

6. September d . I .
alle Sorten yäußliche Fahrnißstücke, unter
welchen sich eine ganz neue Chaise zu ein oder

zwei Pferde und dessen Geschirrdazu am erste»
Tag , und am zweiten Tag wcingrüne Fässer
von 1 bis auf 10 Ohm haltend , gegen baare
Bezahlung versteigert , wozu die Steiglußigen
jeden Tag früh 8 Uhr sich einzufinden haben.

Oberweiler den 21. August 1833 .
Rieger , Bürgermeister.

Frucht - Preise .
Markt.

Tag.
August

24

23

17

22

23

21

22

Namen
der Marktorte .

Wai - Halb- Ker- Roa- -Ger- Mi- Mol - Ha-
zen. waiz. nen . gen. sten. schelf. «er. bcr.

kr. f>. kr. fl . kr. fl. kr. f>. kr. fl. !kr. fl . kr fl. kr.
1 12 51 43 32 40 30
1 3 46 38 30 36 28

54 42 34 28 32 26
1 12 48 42 31 26
1 40 24

51 45 36
l

1 8 !40 56
1 6 1 53
1 6 l 52
1 9 48
1 3 1
1 1
1 9 42 36
1 3 39 33

54 36 30

1 9 64 42 36 39
1 4 49 39 34 37

58 46 36 31 *35
1 12 54 1 6 44 39
1 3 51 42 36

57 48 40 33

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endinge»
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

aldkirch , beste
mittlere
geringere

WaldShut , beste
mittlere
geringere

-Hiezu « ine Beilage ,
nebst die Ankündigung der Vorlesungen für das Winterhalbjahr 1830 auf 34 , welche an

der Albert , LudwigS - Hochfchule zu Freibnrg im BrerSgau gehalten werden .

Erb¬
sen.

fl. kr.
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